
Mein Thema: Borken „2030“

Borken steht gut da. Eine liebens- und lebenswerte 
Stadt mit vielen positiven Standortfaktoren in den 
Bereichen 

• Arbeiten und Wohnen
• Schulen, Betreuung für Kinder
• Sport und Freizeit
• Bildung und Kultur
• Soziales und Sicherheit
• Gewerbeentwicklung und 
 Wirtschaftsförderung

Die wirtschaftlichen und finanziellen Rahmenbedin-
gungen geben uns Raum, um aktiv zu handeln. Ich 
trete an, damit das so bleibt. Es sind bereits viele The-
men angegangen und auf einen guten Weg gebracht 
worden.

Diesen Weg möchte ich mit Ihnen gemeinsam weiter-
gehen. „Borken 2030“ ist mein Thema! Wie soll unse-
re Stadt mit ihren Ortsteilen in kommenden 15 Jahren 
aussehen? Welche gemeinsamen Ziele haben wir?

Welchen Einfluss haben der Wertewandel und die Di-
gitalisierung der Arbeits- und Lebenswelt auf uns?

Und wie können wir die gesellschaftlichen Verände-
rungen durch den demografischen Wandel, aber auch 
aktuell durch die Zuwanderung von Menschen so ge-
stalten, dass es uns und den nachfolgenden Generati-
onen weiterhin gut geht?

Diese Aufgaben möchte ich als Bürgermeisterin ge-
meinsam mit Ihnen meistern! 

Bürgermeisterin für Borken!

Mechtild Schulze Hessing

Unterstützt durch 
       die  UWG Borken e.V.

Telefon:  02862 - 2985
Mobil: 0151 - 61 948 534 
E-Mail: kontakt@schulzehessing.de 
Web: www.schulzehessing.de
Facebook: www.facebook.de/SchulzeHessing

KONTAKT:

Meine Ziele für Borken

Regelmäßiger Austausch mit den Bürgerinnen und
Bürgern in „Stadt- und Ortsteil-Gesprächen“

Bedarfsgerechter Ausbau der Kinder-Betreuungsplätze 

Weiterentwicklung des attraktiven Schulstandortes

Weiterer Ausbau zur „inklusiven“ Stadt für alle 
Menschen - Barrierefreiheit für Jung & Alt

Borken insgesamt als Sport- und Kulturstadt weiter 
stärken

Aufwertung des Marktplatzes zum multifunktionalen 
Veranstaltungsplatz

Schließung der Baulücke an der Mühlenstraße

Schrittweise Sanierung der Fußgängerzonen in der 
Innenstadt und Umsetzung weiterer wichtiger Maßnah-
men in den Ortsteilen

Einsatz für die Erweiterung von Industrie- und Gewer-
beflächen in der Stadt und den Ortsteilen

Schnellstmögliche Anbindung an das Glasfasernetz

Erhaltung unserer Kulturlandschaft als Nutz- und Erho-
lungsraum - gemeinsam mit der Landwirtschaft

Unterstützung  von Projekten zur E-Mobilität und zum 
Umwelt- und Klimaschutz, weiterer Ausbau zur fahrrad-
freundlichen Stadt



Bisheriges Engagement für die Bürgerin-
nen und Bürger unserer Stadt Borken

Meine Aufgaben als 1. Beigeordnete und Kämmerin um-
fassen viele unterschiedliche Bereiche. Übergeordnet 
sind es natürlich die Finanzen unserer Stadt und die soli-
de Haushaltsplanung. 

Großes Gewicht hat für mich die Familienfreundlichkeit:

• genügend Betreuungsangebote für Kinder 
 im Kindergarten und auch im Schulalter
• die Unterstützung von Familien
• eine offene Kinder- und Jugendarbeit oder die 
 zukunftsorientierte Gestaltung der Schulland-  
 schaft. 

Auch die Sicherheit und Ordnung zählt dazu, wie z.B.:

• durch eine gute Ausstattung der Feuerwehr 
• oder den Sicherheitsdienst in der Innenstadt 
 an den Wochenenden

Der Sozialbereich ist derzeit eine besondere Herausfor-
derung:

• Betreuung und Versorgung von Hilfsbedürftigen
• Erstversorgung und Integration von politisch   
 Verfolgten und Flüchtlingen aus Kriegs- und 
 Krisengebieten

In Borken findet eine lebendige Stadtentwicklung mit 
vielschichtigen Aufgaben statt, an deren konkreter 
Lösung ich führend mitwirke.

Gerne möchte ich mich Ihnen vorstellen

PRIVAT Ich bin 55 Jahre alt und verheiratet mit Land-
wirt Ralf Schulze Hessing. Wir haben zwei erwachsene 
Kinder. Seit fast 30 Jahren lebe ich mit meiner Familie 
auf unserem Hof in Weseke. Wir genießen das Leben auf 
dem Land, in der Natur und in unserer Nachbarschaft.

Ich liebe gemeinsame Spaziergänge mit unserem Hund 
in der Natur, an der Jugendburg oder am Pröbstingsee, 
aber auch das Nordic Walking im Weseker Außenbereich. 
Wie (fast) jeder Münsterländer fahre ich gerne Rad und 
bringe mich mit Freude in unseren Garten ein. Ein weite-
res Hobby ist das Lesen – am liebsten Krimis mit Bezug 
zum Münsterland wie „Wilsberg“, den ich - wie auch den 
Münster-Tatort - gern im Fernsehen schaue.

BERUFLICH Ich habe die Verwaltung  von der Pike auf 
gelernt. Beruflich gestartet bin ich mit meiner ersten 
Ausbildung für das Sekretariat - gefolgt von beruflicher 
Weiterqualifizierung für den mittleren und den gehobe-
nen Verwaltungsdienst beim Kreis Borken. 

Danach absolvierte ich ein berufsbegleitendes Studi-
um. Mit dem Kommunal-Diplom konnte ich meinen Er-
fahrungsschatz in der Zusammenarbeit mit und für die 
Menschen noch einmal deutlich erweitern. 

Seit über 20 Jahren bin ich in unterschiedlichen Füh-
rungspositionen tätig; und nun seit vier Jahren die Erste 
Beigeordnete und Kämmerin der Stadt Borken.

Der 13. September 2015 ist ein wichtiges Datum für 
unsere Stadt. An diesem Tag entscheiden Sie über die 
Nachfolge für unseren Bürgermeister Rolf Lührmann, 
der nach über zwei Jahrzehnten im Dienste unserer 
Stadt in den wohlverdienten Ruhestand geht.

Auch für mich ist dieses Datum von großer Bedeutung, 
denn ich bewerbe mich um dieses Amt. Besonders wich-
tig ist mir dabei, nicht nur Bürgermeisterin von Borken 
zu werden. Ich möchte Bürgermeisterin für Borken wer-
den! Hier ist meine Heimat und ich möchte meine Ar-
beitskraft und meine Erfahrungen für alle Bürgerinnen 
und Bürger in unserer Stadt einsetzen. Die vielen gu-
ten Gespräche mit den Menschen in unserer Stadt, der 
Rückhalt meiner Familie und Freunde bestärken mich in 
meinem Vorhaben.

Gemeinsam mit Ihnen, liebe Borkenerinnen und Borke-
ner, möchte ich neue Impulse für Borken und seine Orts-
teile setzen. Hierbei lege ich viel Wert auf eine offene 
und ehrliche Kommunikation mit Ihnen. 

Sprechen Sie mich an. Reden wir über Ihre Ideen für Bor-
ken! Mich interessiert Ihre Meinung, ich bin für Tipps 
und Hinweise dankbar.

Ich freue mich auf Sie! Herzliche Grüße,

Liebe Borkenerinnen! 
Liebe Borkener!


